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Innenpolitik 
Martin Kayenburg: 
Wir freuen uns auf einen hervorragenden Bundespräsi denten    
 
 
 

Zu der heutigen Entscheidung, IWF-Chef Prof. Horst Köhler für das Amt des  
Bundespräsidenten zu nominieren, erklärte der CDU-Fraktionsvorsitzende und 
Oppositionsführer im Schleswig-Holsteinischen Landtag, Martin Kayenburg, MdL: 
 
„Die Nominierung von Prof. Horst Köhler für das Amt des Bundespräsidenten ist eine 
ausgezeichnete Entscheidung. Ein Mann, der wie kein anderer in der Welt für die 
Chancen der Globalisierung steht, könnte an der Spitze des deutschen Staates nicht 
nur innenpolitisch wichtige Anstöße geben, sondern könnte auch auf der Weltbühne 
die Interessen unseres Landes hervorragend vertreten. 
Man kann von Prof. Köhler richtungsweisende Ideen und Visionen mit der im Amt 
des Bundespräsidenten verbundenen Zurückhaltung erwarten. 
 
In diesem Zusammenhang ist es gerade zu peinlich, dass Bundeskanzler Schröder 
eine Gegenkandidatin ausruft. Damit ist bewiesen, dass es der SPD wieder mal um 
Taktik und nicht um eine hervorragende und angemessene Besetzung des höchsten 
Staatsamtes geht. Ein unbekannter „Schwan“ macht für die SPD auch noch keinen 
Sommer.“ 
 
 
 
 
 
 


